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Großherzvglich Badisches

A n z e l g e b l a tt
für den Neckarrund Main - und T^auberkreis .

No . 36. Dienstag den 6. Mai 1823 .

Verordnungen .

No . 9174. Den Eingangszoll von VitriolLhl betreffend.

Nach höherer Verfügung soll vom Vitriolöhl ( Schwefelsäure ) derselbe Eingangszoll ,
wie von Scheidwasser ( Salzsäure ) vid . Zollordnung von 1812, Beil . l -it . X. , Seite 131,
einstweilen , und bi » die neue Zvllordnung einen eigenen Tarifsatz bestimmt , erhoben
werden ; welches hiermit zur Nächachtung bekannt gemacht wird .

Mannheim den L. Mai 1823 . Werrhekm den 2. Mai 1823 .
Direktorium deS Neckarkreises . Direktorium deS Main » und Tauberkreises .

Fröhlich . Der Kreisdirektorialvorstand ,
Vdt . Dolhofen . geh . Rath v . Berg .

B e k a n n t m

1 ) Emme » dingen . In der Nacht von
gestern auf heute sind auS der Kirche in
Serau 23 Stücke der größten Orgelpfeifen
'entwendet worden . Man ersucht um Nacht
richt , wenn etwaS weiter darüber bekannt
würde , und um Arretirung desjenigen , wel<
cher sich durch Verkauf von dergleichen Or¬
gelpfeifen verdächtig machen sollte . Emmen¬
dingen den 28 . April 1823.

Großherzogl . Oberamt .
I ) TauberbischofSheiw . In der

Nacht vom 17 . auf den 18 April wurden
dem Accisor Ebert zu Königheim , durch
Einsteigen und Abdecken einiger Ziegeln ,
anderseits stehende Effekten gestohlen .

.
Die

OrtSvvrstände haben diesen Diebstahl in ih¬
ren Gemeinden bekannt zu machen , auf die
gestohlenen Sachen und noch unbekannten
Thäter fahnden zu lasse « , und wenn sich
« in « Spur entdecken sollt« , gefällig « Nach¬
richt anher mitzutheilen .

a ch u n g e m

V e r z ek ch n l ß
der gestohlenen Effekten .

1 . Ein ganz neuer dunkelblauer Oberrock
mit einem schwarzsammeren Kragen und
seidenen Knöpfen .

2 Ein Paar ganz neue schwarzmancher
sterne lange Hosen .

3 . Ein weißgrauer fast noch ganz neuer
Mantel mit einem großen Kragen und
schwarzmanchesternem AuSschlag.

4 . Ein getragener schwarzblauer WammS
mir seidenen Knöpfen .

6 . Eine ganz neue roth weiß und gelb
gestreifte türkische Weste mit silbernen Hang¬
knöpfen .

6 . Ein flächsene » und ein werkene«
Leintuch «

7 . BiS 15 Bretter dürre « Fleisch.
TauberbischofSheim den 22 . April 1823,

Großherzogl . Bezirksamt .
Mainhard .
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1 ) Tryberg . In der Nacht vom lOten
auf den 1 1 . d . ist zu Schönenbach aus einem
verschlossenen Speicher felgendes entwendet
worden :

Eine Seite geräucherte - Schweinenfleisch ,
beiläufig 80 Pfund .

Drei Schinken / Schmeer u . s. w./ beiläu ,
fig 40 Pfund .

Beiläufig 10 Sester Mischelfrucht und
zwei Zochriemen .

Sämmtiiche Behörden werden andurch
ersucht / die geeigneten MaSregeln zu Ent¬
deckung deS ThäterS sowohl / als des Ent¬
wendeten , zu treffen , und wenn solche von
Erfolg seyn sollten , gefällige Nachricht hie -
her zu ertheilen . Triberg den IS . April 1823.

Großherzogl . Bezirksamt .
DleibimhauS .

I ) Mannheim . Der von dem großh .
bad . Linien - Infanterie - Regiment v . Stock ,
Horn No . 3 entwichene Tambour Joh . Peter
Lenhard von Mannheim wird hiermit auf -
gefcrdert , sich in Zeit drei Monaten dahier
zu stellen , und sich über seine Entweichung
zu verantworten , oder zu gewärtigen , daß
nach fruchtlos umlaufener Frist gegen ihn
alS ausgetretener Unterthan nach den Lan «
deSgesetzen werde verfahren werden . Mann¬
heim den 1 . Mai 1823.

Großherzogl . Stadtamt .
v . Zagemann .

Knnkelmann .
1 ) MoSbach . Der zur Conscnplion pro

1817 gehörige , zum Aktivdienst gezogene ab¬
wesende Johann Christian Ledermann von
Großeicholzheim , wird hiermit aufgefordert ,
fick binnen 4 Wochen zu stellen und seiner
Milizpflichtigkeit Genüge zu leisten , anson¬
sten er alS Refractär betrachtet , und nach
den LandeSgrsetzen gegen ihn verfahren
werden wird . MoSbach den 29 . April 1823 -

Großherzogliche - Amt.
Schaaff ,

V6t . Stolzenberg .
I ) Carlsruhe . Der unterm 30 . d . M .

aus seiner Garnison dahitr desertirte Soldat
Georg Schätzt « von Bulach , wird hiermit
aufgefcrdert , sich binnen 6 Wochen bei dem

Unterzeichneten Amte oder dem großh . Comr
mando des Linien,Infanterie - Regiments
Grcßherzog No . 1 dahier zu stellen und sich
über seine Entfernung zu verantworten , wi,
drigenfallS gegen ihn nach den bestehenden
Gesetzen verfahren werden wird . Carlsruhe
den 28 . April 1823 .

Großherzogl . Landamt .
v. Vogel .

2) Carlsruhe . Der bei dem großherz .
Linien Jnfant . Regiment Großherzcg No . 1 .
gestandene desertirte Martin Köpf von Rint ,
heim wird onmit aufgeforderk , sich binnen
6 Wochen bei diesseitigem Amte zu stellen ,
widrigenfalls gegen ihn nach den Landes ,
gesehen wird verfahren werden . Carlsruhe
den 17 . April 1623 -

Großherzogl . Landamt .
2) Carlsruhe . Den 2Isten d . M . deS

Nachmittag - wurde aus der Alb bei der
Daxlander Abtmühle , der Leichnam eine »
neugeborneu Kindes gezogen . Durch die
Legal - Jnspection und Section ergab sich ,
daß dieser Cadaver in einem weißleinenen
Kopfkissenüberzug ( ohne Namenszeichen und
an seiner Oeffuung mir drei weißen Bän ,
dein versehen) sodann in die abgerissen«
Hintere Hälfte eine » nach städtischer Mod ,
gefertigten Kleides mit einer kurzen Taille
und gleichen Aermeln , von blaugewürfeltem
Kattun mit weißem Grunde , eingewickelt
war ; daß ferner erwähnter Leichnam wenig ,
stenS schon 14 Tage im Wasser gelegen ha¬
ben mußte . r

Sämmtiiche großherzogl . Polizeibehörden
werden ersucht, hierüber die geeigneten Nach¬
forschungen eultreten , und die sich etwa er,
gebenden weitern Jndicien bald gefällig an ,
her gelangen zu lassen . Carlsruhe den
24 . April >823 .

Großherzogl . Landamt
2) Bruchsal . Der Franz Hintersauth

von Forst wird , da er ungeachrer ver erlas¬
senen öffentlichen Vorladung vom 20 . Febr .
v . I . , No . 3316 , nichts von sich horealieß ,
nunmehr für verschollen erklärt und verord¬
net , baß sein Vermögen seinen nächsten
Anverwandten in fürsorglichen Besitz über»



geben werden soll. Bruchsal den 23 . April
1823 ,

Großherzogl . Oberamt «
Gemeht .

3) Mannheim . ES wird hiermit be»
könnt gemacht , daß der hiesige Bürger und
Sduhmachermeister Martin RueliuS seine
Nichte Katharine RueliuS an Kindesstatt
angenommen hat , und daß diese Tlnwünt
schling von dem großh . Directorium des Ne »
ckcnkieiles durch BeschluS vom 27 . Marz ,
No . 6749 . bestätigt wurde . Mannheim den
3. April 1823 .

Großherzogl . Stadtamt .
v - Jagemann .

Vstt . Schamer .
3) Eberbach . In der Nacht vom 8.

auf den 9 - d . wurden dem Bürger MatheS
Schulz zu Kazenback mittels Einbruchs fvl »
gende Effekten entwendet :

1 . Beiläufig 30 Pfund Federn .
2 . Beiläufig 18 Hemden , welch « theil -

mit oen Buchstaben LI. X. ?. I , 8. btt
zeichnet waren .

3. Ungefähr 8 Säcke , welcheallemkt einem
Z, durch dessen Milte ein Strich geht ,
roth gezeichnet sind.

4 2 Simmern Weißmehl .
5 H * Dollmehl -
6 . I » gerollte Gerste , und
7 . i - * Heidenhirsen .
ES werden daher die großh . bad . Polizei »

behSrden ersucht , auf die gestohlenen Sä¬
lchen und den noch unbekanntenThatersahn »

t>» n lassen, und bald gefällige Nachricht
anher mitzutheilen , wenn irgend eine Spur
von diesem Diebstahl ausfindig gemacht
werden sollte . Eberbach den l l . April 1823 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Christ .

3) Tauberb isch of « heim . In der
Nacht vom 10 . auf den 11 . d . M . wurden
dem Bäcker und Straußwirth Jakob Keller
zu GerchSheim durch Einbruch 89 fl . , und
zwar 44 fl . in Viertelskronen , 20ff . in Zwölf -
kreuzer - Srüeken, » . da Silbrige in Sechs » und
Dreikreuzer » Stücken bestehend , gestohlen .
Man hringtdiesen Diebstahl mit dem Ersuchen

zur öffentlichen Kenntniß , auf die etwaigen
Lhärer zu fahnden , solche im BetretungSfalle
zu arretiren u . wohl verwahrt hieher verbrin .
gen zu lassen. Lauberdischofsheim den 17.
April 1823.

Großherzogl. Bezirksamt .
Main ha rd.

3) Offen bürg . Die unterm 9. Oktober
182t öffentlich vorgeladene Katharine Kel .ler von Diersburg , Ehefrau deS PaulMäk »ler von Niederschopfheim , hat sich bisherweder zum Empfang ihres in 103 fl . beste »
henden Vermögens gemeldet , noch sonst et -was von sich hören lassen , und wird daher
nunmehr für verschollen erklärt und ihr unrter Verwaltung stehendes Vermögen den
nächsten Anspruchsberechtigten gegen Sicher »
Hellsleistung in nutznieSlichen Besitz zuer»
kanttt . Offenburg den 30 . März 1823.

Großherzogl . Oberamt .
M o l i t o r.

3) SinSheim . Wird Adam Gebhardvon Kirchard im ersten Grade mundtodt er»
klärt , und kann derselbe ohne seinen Auf»
sichtspfleger die im Xandrechtssatz 513 vor»
gedruckten Rechtsgeschäfte gültig nicht ab»
chließen » SinSheim » den I I . März 1323.

GroßherzoglicheS Amt .
Laag .

Vstt . B - fch.
3) Mannheim . Der Schneidergeselle

Christian Kubach, von hier gebürtig , wird
nunmehr , in Gemäßheit der unterm 8. Febr .1822 gegen ihn ergangenen Edictalien , für
verschollen erklärt , welche - hiermit zur öffent »
lichen Kenntnjß gebracht wird . Mannheimden 10 . April 1823.

Großherzogl . Stadtamt .
v. Jagemann .

Nürnberger .
3) Gerl « chsheim « Auf ungehorsames

Ausbleiben de» pro 1822 milizpflichtigen
öffentlich vorgeladenen MathäuS Himmel
von Zimmern , wird derselbe hiermit. drS
OrtsbürgerrechtS für verlustig erklärt, und
falls ihm Vermöge « zufallen wird, vorläu »
ssg Beschlag hierauf, mit Vorbehalt weitem
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Erkenntnisses , verfügt . Gerlachsheim den
9 . April 1823.

Großherzogl - Bezirksamt . -
M e n z i n g e r.

V -It . Wagner .

3) GerlachSheim . Gegen den zum
Acrivdienst pro 1822 bestimmten Martin
Knüttel von Königshofen , welcher der er,

gangenen öffentlichen Vorladung ungeach¬
tet nicht erschienen ist, wird hiermit der Ver¬
lust deS OrlSbürgerrechteS , und nach dem
Gesetz vom 5 . Oktober 1820 eine Geldstrafe
von 9 fl . 2 kr. mit dem Anhänge ausgespro .

chen, daß dessen weiteres Vermögen noch
eine CapitulationSzeit mit Beschlag zu be¬

legen ist, Gerlachsheim den 9. April 1823 .
Großherzogl . Bezirksamt .

M e n z i n g e r.
Vllt . Wagner .

3) Gerlachsheim - Michael Kuhn von
GrünSfeld , welcher zum Activdienst pro 1822
gehört , und auf öffentliche Ladung nicht er ,
schien , wird , nebst dem Verlust sein« » OrtS .
bürgerrechteS , zu einer Geldstrafe von 11 fl.
9j - kr. verfällt , und fein übriges Vermögen
noch ein« CapitulationSzeit unter Beschlag
genommen . Gerlachsheim den 9. April,1823 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Menzinger .

Vöt . Wagner .

3) Ca rlSruhe . Um die vielen Beschwer ,

den und nachtbeiligen Folgen , welche bisher
durch den Transport von allzuschweren Geld -
kisteu auf dem Postwagen verursacht wurden ,
künftig zu beseitigen , sind wir , von Seiten der

hohen Ministerien der auswärtigen Angele¬
genheiten und der Finanzen , ermächtigt
worden , das Gewicht einer zum Postwa ,

gen anzunehmende » Geldkist« auf höchstenS
hundcrt Pfund zu bestimmen .

Sämmtliche großherzogl . Kassen und Ver ,

Rechnungen , welche in dem Fall « find, Gel ,
der mit dem Postwagen zu versenden , wer»
den daher von dieser höher » Anordnung mit
dem Anhänge in Kenntniß gesetzt, daß « S
allen Postämtern , vom I . Juni 1. 2 . ange »

fangen , bei Strafe verboten ist , « ine mehr
«lS 100 Pfund «»««send « K ist« « it Geld

zum Postwagen anzunehmen . CarlSruhe
den 17 . April 1823 .

Großherzogs . Oberpvstdirektion .
Frhr . v. Fah nenberg .

Vät . Fieß .

Untergerichtl - Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden , Ltg Nidationen .
Hierdurch werden alle diejenigen , welche

a » folgende Personen Forderungen haben ,
unter rem RechtSnachtheile,aus der vorhan¬
denen Masse sonst keine Zahlung zu erhalten ,
zur Liquidation derselben vorgeladen :

Aus dem Großherzogl . Landamte
Heidelberg

1) zu Walddorf , an den in Gant er¬
kannten Adam Kemps , auf Montag den
26 . Mai , f>üh 9 Uhr , auf dem Rathhause
zu Walddorf .

AuS dem Großherzoglichen Amte
Mosbach

1 ) zu M ittelschefflenz , an den in
Gant erkannten Karl Geyer , auf Montag
den 26 . Mai , vor großherz . AmtSrevisorate
zu MoSbach .
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

Eberbach ,
1 ) zu Neckargerach , an den Bürger

Heinrich Schifferdecker , auf Dienstag
den 27 . Mai , Morgen « 9 Uhr , vor großh .
AmtSrevisorate im WirthShause zum grünen
Baum zu Neckargerach .
AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

Sin « heim
1 ) zu Grombach , an den in Gant er¬

kannten Jakob Breunig , auf Montag
den 26 . Mai , Vormittags 9 Uhr , vor der
Gantkommissien auf dem Rathhaus « zu
Grombach .
AuS dem Großherzvgl . BezirkSamt «

SinSheim
1 ) zu Weiler , an den in Gant erkann ,

ten Adam Müller , auf Donnerstag den
22 . Mai , Vormittag « 9 Uhr, aufdemRath »
Haufe zu Weiler .



Aus dem Großherzogl . Bezirksamt «

Stockach
2) zu Ekgeltingen , an die kn Gant

erkannten Ambrosius Ma y e rschen Eheleute ,

auf Freitag den 9 - Mai , vor dem TheilungS ,

Commtssariat « zu Eigeltingen .

AuS dem Großherzogl . Bezirksamte
Schwetzingen

2 ) auf dem Jnsultheimer Hof , an

die Verlaffenschaft des in Concurs erkannte »

Paul Kern , auf Dienstag den 13 . Mai ,

früh 8 Uhr , vor großh . AmtSrevisorate auf

Hem Rathhause zu Hockenheim .

AuS dem Großherzoglichen Amte

Mosbach
2 ) zu Neudenau , an den in Gant ge,

rathenen Bartel Schäfer , auf Freitag den

23 . Mai , vor grvßherz . AmtSrevisorate zu

Mosbach .
AuS dem Großherzoglichen Amte

MoSbach
2 ) zu Neudenau , an den in Gant ge -

rathenen Lorenz Ungerer , auf Donners ,

tag den 22 . Mai , vor großh . AmtSrevisorate

zu Mosbach .

AuS dem Großherzolichen Landamte

Heidelberg
2 ) zu Nußloch , an den in Gant erkann »

te » Johann Schweller , auf Donnerstag

den 15 . Mai , Vormittags 9 Uhr , auf dem

Rathhause zu Nußloch .

AuS dem Großherzogl . BezirkSamte
TauderbischofSheim

3 ) zu GerchSheim , anden inGant er¬

kannten Schäfer Franz Beifuß , auf Frei¬

tag den 30 . Mai , Morgens 8 Uhr , zuGerchS «

heim .

Erbvorladungen .

Folgend « schon längst abwesende Personen ,

»der deren LeibeSerben,sollen binnen zwölf

Monaten sich bei der Obrigkeit , unter wel «

cher ihr Vermögen steht , melden , widrigen /

fall « dasselbe an ihre bekannte , nächste Ber ,

wandten gegen Laution wird auSgeliefer ,

werden :

AuS dem Großherzogl . Oberamte
Pforzheim

1 ) von Hamberg , OSwald Wahl ,

welcher feit 34 Jahren abwesend ist.

AuS dem Gro ßherzogl . Oberamtr
Rastatt

2 ) von Rastatt , der ledige Küfer und

Bierbrauer Franz Vogel , welcher sich vor

22 Jahren auf die Wanderschaft begab ,

seither aber nichts mehr von sich hören ließ ,

und vor 14 Jahren eine Seereise nach Süd ,

amerika unternommen haben soll .

AuS dem Großherzogl . Bezirksamt «

Radolphzell
2 ) von Randegg , Marti » Brutsch ,

welcher bereit « 24 Jahre abwesend und sein

Aufenthalt unbestimmtest , dessen Vermögen

in 142 fl . 43 kr . 4 hlr . besteht .

AuS dem Großherzogl . Landamte
CarlSruhe

3 ) von Graben , Peter Nagel , mtU

cher schon seit 30 Jahren abwesend ist, dessen

Vermögen in 588 fl . 22 £ kr. besteht .

AuS dem Großherzogl . Oberamt «
O sfen bu rg

3) von DierSburg , Georg Ritter ,

welcher sich im Jahre 1787 unter daS k« k»

östreich. Militär anwerben ließ , und seither
keine Nachricht mehr von sich ertheilt hat ,

dessen Vermögen in 500 fl . besteht .

AuS dem Großherzogl . B ezirkjSami «
Tryberg

2 ) von Schönwald , Theodor Mark ,

welcher im Jahre 1813 mit dem großherzogl «

Militär als Soldat nach Sachsen marschiert ,

und seit dieser Zeit nicht - mehr von sich hö ,

ren ließ .

1 ) Neckargemünd . Im Jahr 1814

starb zu MeckeSheim Barbara Welkeren , und

vor 2 Jahren deren uneheliche Tochter Ban

bara Braunin . Alle diejenigen , welche «ine

Ansprache als Erben an diese Verlassenschaft

zu machen gedenken, werden daher aufge¬
fordert , binnen 2 Monaten sich dahier zu

melde » , widrigenfalls nach Ablauf diese»

Frist daS Vermögen an hi « bekannt « » « Sch .



ft«« Anderwandt «« verabfolgt werden wird .
Neckargemülld de « LS . April 1823 .

Großherzogl . Bezirksamt »
Lindemann .

Versteigerungen .
I ) Mannheim . Zufolge höherer Ver «fügung wird die Lieferung des dahiesigenherrschaftlichen Brennholzbedarfes für dasRechnungsjahr 1823/24 Montaa den 12kendieses Monat - , Nachmittags 3 Uhr , imWirthshause zum Walisisch durch Versteige¬rung an den Wenigstnehmenden wiederholtöffentlich begeben werben . Mannheim den2 . Mai 1823.
Großherzvgl . Domanial - Verwaltung .D a n n i n g e r .1) Mannheim . Mittwochs den 2l . Maid. I . , Nachmittags 3 Uhr , wird das HauSI -it . C 2 . No . 15. dahier auf dem Rathhauseöffentlich an den Meistbietenden versteigert .Mannheim den 30 . April 1823 .

Großherzvgl . Stadtrakh .
Möhl.

Schubauer .1) Mannheim . Freitag - den 23. Maid. J >, Nachmittags 3 Uhr , wird daS JohannRohrersche HauS Lil . R 4 . No . 18 . dahier ,auf welche - bereit - 435 fl . geboten sind, aufdem Rathhause öffentlich an den Meistbie »tenden versteigert , und ohne weitern Raki «fikationS » Vorbehalt definitiv zugeschlagen .Mannheim den 30 . April 1823.
Großherzvgl . Stadtrath .

Möhl .
Schubauer .I ) Gerlachsheim . Die der GemeindeKönigshofen eigenthümlich zustehende Gips -mühle , welche an der Straße in den Schu «pfer Grund zwischen Königshofen und Sach «senflur liegt , und deren Einrichtung ganz ne»vnd massiv ist, sammt einem dabei liegendenGrasgarten von £ Morgen , sofort der Gips ,bruch , soll Freitag den 23 . Mai , Vormittags SUhr , auf dem Rathhause zu Königshofeneiner anderweitigen öffentlichen Berpach .tung auf drei nacheinander folgenden Jahreousgesrtzt werden.

Die Dedingnkffe sind am Tage der Ver «Pachtung selbst zu vernehmen , und wird nurnoch hier bemerkt , daß die verleihende Ge¬meinde der Einfindung mehrerer Pachtlieb «Haber sich erfreuen darf , da von dieser ihrerGipSmühle der ganze Schupfer Grund unddie Hintere Gegetid den Gips bezieht , Gerslachsheim den 29 - April 1823 .
Großherzvgl . Amtsrevisorat -

Bernhard .I ) Frendenberg . Auf Montag den 12.Mai , VormitragS >0 Uhr , wird zu Folgeamriicken Beschlusses der eine halbe Stundevon Freudenberg liegende Erbbestandshofdes Michel Hench auf dem Laukenyefe ,bestehend
f . in einem einstöckigen Wvhnhause w ' tvier geräumigen Zimmern , wovon dreiheizbar sind , einer Küche , einer unterdem Hause befindlichen Stallung undKeller ;

2 . in einer Scheuer ;* 3. in einem Nebenbäukei 'n und Schwein¬ställen ;
4 . in einem kleinen Hirtenhäuschen zurHäl ' te ;
5. in einer kleinen Kapelle mit Thurmund Klocken ;6. in 80 Mrg . 1 Vktl . 11 Rth . Ackerfeld,34 » 3 » 5 » Wielen ,— j 3 » 5 » Garren ,3 39 34 » Wald » . Wüstung ;7. in dem Rechte , die fürstl . Löwensteini »sche Waldung mit 3 Stück Rindviehzu betreiben ;auf dem dahiestgen Rathhause öffentlich ver«steigert und zugleich unter Ratifikation - «Vorbehalt zugeschlagen . Dieses wird mitdem Bemerken bekannt gemacht , daß aus «wärtige Steiqliebhaber mit einem obrigkeit¬lichen Zeugniß über ihren Leumuty und hin «längliches Vermögen zu leqitimiren haben ,und daß die Kaufbedingnisse vor dem Strichbekannt gemacht werden . Freudeubrrg den33 . April 1823.

Großherzogi . Polizei - und Theil «ngs -
Cvmmissariat Freudenberg .I ) Mikmühl . kMühleverkauf zu Sig -lingen , im kön. würtemb . Oberam » Neckars «



uTm .] Die zur Schulbenmasse des Jakob
Ludwig Kollmar von Si '

glingen gehörige
unterschlächtige Mahlmühle / an der Zaxt ge «
legen , mitzwei Mahlgängen und einem Gerb »
gang , nebst Reib «, Oel - und Jpsmühle ,
wie auch 2 Morgen Weinberg , 1 £ Morgen
Baumgut ' und 2i Viertel Acker ganz nahe
am HauS , ist zum Verkauf ausgesetzr , und
hierzu Montag der 26 . Mai d . Z . , Vormit «
tagS 10 Uhr , bestimmt, wobei sich die Lieb»
Haber auf dem Rathhause in Siglinqen ,
mit den erforderlichen Prädikats - und Ver »
mögenSzeugnissen einfinden wollen«

In diese Mühle ist Sigliggen mit 524
Seelen und der Filialort Kreßbach mit 145
Seelen gebannt « Die Verkaufsobjekte sind
durch Sachverständige zu 8818 fl . angeschla «
gen worden . Mökmühl den 23 . April 1823 .

Kön . würtemb . Amtsschreiberei .
1 ) Sinsheim , s Früchtenverlleigerung .^

Donnerstag den 15 . Mai , Nachmittags 2
Uhr , werden in dem ehemaligen Franzist
kanerkloster zu Sinsheim

80 Malter Korn ,
6 » Winterweitzen ,

500 * Spelz ,
40 x Gerste ,
60 » Hafer

versteigert , wozu die Liebhaber höflich ein «
geladen werden . SinSheim den 1 . Mal
1823 .

2 ) Rauenberg . Mittwoch den 7 . Mai ,
Vormittags 9 Uhr , werden dahier von dem
I8S2er Früchtenvorrath 40 Malter Korn ,
100 Malter Spelz und 100 Malter Hafer
in einzelnen Parrhieen unter Ratifikations »
Vorbehalt öffentlich versteigert . Rauenberg
den 26 - April 1823.

Großherzogl . Domanial » Verwaltung .
Rauch .

2) Waghäusel . Von dem auf Herr«
schaftliche Rechnung abgebrochenen Lager«
Haus und Speichergebäude in Rheinhausen ,
«ine Stunde von Philippsburg und Speier ,
dieffeitS ganz nahe am Rhein gelegen , wer .
den Donnerstag den 15 Mai , Morgen -
9 Uhr « die größtentheilS noch gut erhalte »
nen Baumaterialien von der unterzeichneten

Stelle , unter Mitwirkung der großh . Bau «
inspection , in mehreren schicklichen theils
größeren theils kleineren Abtheilungen an
die Meistbietenden öffentlich auf dem Platze
versteigert .

Die Baumaterialien bestehen , in
30000 Ziegeln ,
2000 Latten .

An Tannenholz :
100 Balken ,
60 Kehlbalken ,
80 Brustriegel und Durchzüge ,
9 Dachschwellen,
55 Rautenbüg ,
39 Sparren ,
mehrere HaufenJagbüg , liegende Pfosten ,

Pfettenstücke und Schwenkbüg ;
dann

einige Haufen alte - zum Brand geeigne »
t - S Holz ,

1800 Borde , worunter 500 Stück beson¬
der- guter Qualität sind .

An Eichenholz :
7 Haufen Pfosten, , Büg « u . Riegelhosz ,
35 starke Pfosten ,
15 starke Pfetten ,
1 starker Haufen schwache Pfetten ,
2 Thore sammt eisenen Bändern , Riegel

Kloben und Schloß ,
I Block - und 3 Stockstr' egen,
5 Thüren sammt eisenen Bändern , Rie >

gel , Kloben und Schloß , endlich
ohngefähr 50 Zentner Eisen , in Fenster -

gekräms und Schlantern , und
15 Klafter Back» und sonstige Mauersteine .
Indem man hiezu sämmtliche Liebhaber

höflich einladet , bemerkt man , daß diese
Materialien zu Erbauung von Scheuern ,
Stallungen und Schoppen sich vorzüglich
eignen , und daß die Näh « de - Rheins die
Verbringung derselben in die etwas entle «
genern und jenseitigen Orte sehr erleichtere .
Waghäusel den 26 . April 1823 .

Großherzogl . Domanial » Verwaltung .
Steinmacher .

2) Buchen . Die zur Gantmasse des
Heinrich Schmitt zu Reisenbach gehörigen
Liegenschaften , als : Haus , Scheuer , Stal¬
lung , 1 Viertel 10 Ruthen Garten , 20M «r«
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g«n Ackerland , 2 Morgen Wiesen , 1 Mor¬
gen 3 Viertel Heumatten und 8 Morgen
Waldung / werden , da auS solchen der Schä -

tzungspeeiß nicht erlöst wurde , auf Mittwoch
den l4 . Mai , Mittags J2 Uhr , wiederholt
zu Reisenbach in der Behausung deS VogtS
versteigert und endlich zugeschlagen . Die
Bedingnisse werden vorEröffnung des Strich «
bekannt gemacht werden . Buchen den 18.
April 1823.

Großhrrzogl . AmtSrevisorat .
Scheuermann .

3) WieSloch . Da « zur Gantmasse deS
hiesigen Br . u . Bäckermstr «. Georg Orth ge¬
hörige , an derChausse ' gegenBruchsal , beson¬
der « zum Betrieb einer Wirlhschaft , Bäckerei
». Färberei vortheilhaft liegendeHauS , nebst
Garten , wird Mittwoch den 2l . Mai , Nach ,
mittag « 5 Uhr , auf dem Rathhause wieder¬
holt zur Versteigerung ausgesetzt , welche «
man mit dem Bemerken bekannt macht , daß
auf solche « bei der bereit « vorgenommenen
Versteigerung 4475 fl - geboten worden , und
dasselbe im untern Stock vier Zimmer und
» ine Küche, im vbern Stock einen Saal , drei
Zimmer und eine Küche , dann vier ver»
schließige Speicher , eine geräumigeScheuer ,
Schöpfen , Pferd « «, Rindvieh - undSchivein »
ställe und eine Chaisenremise enthaltet .
Wiesloch den 23. April 1823 .

Großherzogliches AmtSrevisorat .
Kissel .

A n z e i g e.
Das l -it . I 1 . No . 4 und 15 . liegende , zu

jedem Gewerbe vorzüglich geeignete zwei-
stöckigte Hau « ist zu verkaufen , und da «
Nähere bei dem HauSeigenthümer selbst zu
erfragen . Dasselbe stößt mit seiner Haupt »
fronte auf die Neckarsiraße , hat einen sehr
großen ebenfalls zweistöckigten Seitenbau ,
Nnd reicht mit einem alten einstöckigten
Gebäude auf die rückwärt « ziehende Straße
hat in dem vorder » Hause einen geräumigen
Laden und Zimmer auf die Straße , so wie
mit Inbegriff de - Seitenbaues 15 verschie »

d «ne Zimmer , Küchen , Kammern , einen grv»
ßen größtentheil « mit Platten belegten Hof ,
worin Holzschopfen und Brunnen befindlich,
dann einen kreuzgewölbten Keller unter dem
»ordern , so wie einen 78 Schuh langen und
20 Schuh breiten und gewölbten unter dem
Seitenbau , einen doppelten Speicher auf
dem vorder », und einen sehr geräumigen
auf dem Seitenbau , ferner durch da - auf
der hintern Straße begrenzt « Haus eine
Einfahrt .

Ein runde - Hau - thor mit steinenem Ge »
stell und Beschlag , ist im König von Eng¬
land Lit . V 1 . No . 9. zu verkaufen .

Dienstnachrichten .
Durch das am 25 . Febr . d . I . erfolgte

Ableben de - Beneficiaten Joh . Evangelist
Meßmer zu Aasen, Amt « Hüfingen , imSer «
kreise , ist die dortige Kuratkaplanei , mit
einem beiläufigen Einkommen von 300 fl.
erledigt , um welche Pfründe sich die Com»
petenten bei der Stande - herrschaft Fürsten »
berg al - Patron nach Vorschrift zu melden
haben .

Se . kön. Hoheit haben gnädigst geruht ,
die erledigte Pfarrei Bauerbach , Amt - Bret »
ten , dem Pfarrer Reeg in Vilchband zu über »
tragen . Die Bewerber um die hierdurch er»
ledigt gewordene Pfarrei Vilchband , Amt -
GerlachSheim , im Main - und Tauberkrei «,
mit einem beiläufigen Einkommen von 7 —
800 fl . haben sich nach Vorschrift bei erst»
gedachlem KreiSdirectorium zu melden .

Se . königl . Hoheit haben die erledigte
Pfarrei Obergrombach , Oberamt - Bruchsal ,
dem bischöflichen Dekan und Pfarrer Gold »
maier zu Gommersdvrfzu übertragen geruht .
Die Competenten um die hierdurch vakant
gewordene Pfarrei Gommer - dorf, Amt - Bop »
berg , im Main < und Tauberkrei - , mit einem
Einkommen von 811 fl . haben sich beider
fürstl . Salm » Kraulheimifchen Stande - herr¬
schaft al - Patron zu melden .

Carl HtrmSdorf , Redakteur .
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